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Eefehlsheber

H.Pol.F. XII A - 25 b/44.

der

OrdnungspePrag, den 30. Dezember 1944.

In Prag

- 3 JAN.1945

Anl A

+

Mou141 5.

G.R. mit 1 Anlage im Umlaufverfahren

b) -Gruppenführer Graf Pückler, thett

c) -Brigadeführer Opländer,Mm/

d) i-Standartenführer Fischer und

e) -Standartenführer Dr.Weinmann

ATO

zur Kenntnis übersandt.

yamn

Wn



Intstoramnt

B0

24. DEZ 1944

Der Reichsführer-;

Feld-Konmandostelle, den l6.12.1944

~ Adjutantur -

,ostanschr. (1) Berlin SW 11

P3b.Nr.AuC.I/1B 5440/44

Prinz-Albrecht-Str,

8

Betr.: Eiserne Kreuz-Verleihungen.

Der Reichsführer-; wünscht, daß nachstehender Vorgang ge-

nauestens bei den Dienststellen der i und Polizei, denen der

Reichsführer-fj die Verleihungsberechtigung von Auszeichnun-

gen übertragen hat, beachtet und zur Kenntnis genonmen wird.

Es müssen demnach sämtliche Auszeichnungsvorschläge von Ane

hörigen der Stäbe von - und Polizeiführern und Befehlsha-

bern an aufwärts dem Reichsführer-ii, Adjutantur, Hauptabtei-

lung Auszeichnungen und Orden, vorgelegt werden,

gez. K m ent

-Obersturmbannführer

F.d.R.

Aa

2s

y-Hauptsturmführer

7

Verteiler: III

Der Chef des

Führerhauptquartier, den 15.11,1944

Heerespersonalantes

Ein Divisions-Kommandeur hat seinen Divisionsarzt eigen-

mächtig das Eiserne Kreuz 2.Klasse verliehen.

Kurz darauf beantragte der Divisions-Kommandeur die Ver-

leihung des E.K,2.Klasse auf dem Dienstwege und erwähnte hier-

bei nicht, daß er diese uszeichnung entgegen den Bestimmun-

gen bereits eigenmächtig verliehen habe, Erst nachdem der Vor-

schlag abgelehnt war, meldete der Vivisions-Kommandeur, daß er

schon vor der Eingabe die Auszeichnung "spontan' verliehen

hätte.

Die Angelegenheit ist dem Führer vorgetragen worden. Der

Führer hat eine derartige Handlungsweise eines Divisions-Kom-

mandeurs auf das Schärfste verurteilt und hat angeordnet, daß

das zu Unrecht verliehene E.k.2.Klasse wieder einzuziehen ist.

gez. Burgdorf

General der Infanterie

S.X4-25444
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H.Pol.F. XII A - 25 a/44.
Prag, den 26. September 1944.
Dersefehlshaber
\y
rOrdnungspolizel
In Prag.
Eingeg. an 2 8 SER. 1944
K2119.
G.R. mit 1 Anlage im Umlaufverfahren
Aol:
a) ii-Gruppenführer Hitzegrad,Mu
b) -Gruppenführer Graf Pückler,titken/10
+
c)-Brigadeführer Opländer,an
momy
56-0
d) -Standartenführer Fischer und
Pfme
)-Standartenführer Dr.Weinmann
heo
zur Kenntnis übersandt.
lmns
Böhmen-Wühren
4 X. 1944
Anl:
Elngong:
J.d6.
Mntbah
212.
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Ier Reichstührer-

(1) Berlin SN 1l, den 14.9.1944

- Adjutantur -

Prinz-albrecht-Str. 8

Egb.Nr.Au .II 2A 3 79/44 K1.

Ministeramt

Nachstehende Verfügung d

Eing.:

22. SEP. 1944

acht

vom 16.5.1944 wird Ihnen mit

und

Beachtung mitgeteilt:

" Die zur Verleihun des Elserner Hrewees nna dgs Ver-

wundetenabzeichens an soidaten berechtigten konnandeure s/

werden ern chtigt, bei Vorlie en besonderer fapferkeitstaten

das Liserne Kreuz sovie das Verwundetenabzeichen auch an An-

gehöri e des Reichsarbeitsdienstes und sonstiger Organisa-

tionen, die ihnen beia Einsatz unterstehen, zu verieihen."

i.A.

Raat

j-Hauptsturnführer

Verteiler ItI

x-25a/44



Der Reichsführer-i
Berlin, den 25. August 1944
T
Igb.Nr.Au0II/2A/3198/44 Kl.
Ma
27. AUG. 1944
Nachstehend teile ich Ihnen in Auftrage des Reichsführer-
eine grundsätzliche Entscheidung des Führers über die Verleihung
des Eisernen Kreuzes 2.Kl.mit der Bitte ym Kenntnisnahme mit.
i.A.
W
-Hauptsturmführer
Verteiler: IV
Gehein
Oberkommando des Heeres
H.Qu.OKH., den 17. August 1944
PA / P 5 (b) 1. Staffel
Geheim!
Az.
29a12 Nr. 1417/44 geh.
Bezug:
1.) Kdt.d.Festen Platzes Wilna v. 17.7.44
2) Reststab Kdt.d.F.Pl. Wilna v. 31.7.44
Betr.: E.k,-Verleihungen an Wilna-Kämpfer.
Dem
ehen. Konmandanten des Festen Platzes W i 1 n a
Herrn Generelleutnant Stahel
z.Zt. Wehrnachtkommandant von W a r s c h a u
In der Bez.Verfg. Nr. 1 wurde angeordnet, daß allen Käm-
pfern, die zwischen dem 7.7. und 13.7.44 in Vilna eingesetzt
waren, das E.K.2.Kl. verliehen sei.
Der Pührer hat bei voller Würdigung des harten Kampfes in
Wilna entschieden, daß ein solches Verleihungsverfahren bei einer
Tapferkeitsauszeichnung wie den Eisernen Kreuz unzulässig ist.
Im Gegensatz zu Arnelschildern und Ärmelbändern, die für die
Teilnahme an außergewöhnlich harten und erfolgreichen Kämpfen
verliehen werden, ist an den Grundsatz festzuhalten, daß das
E.K. nur für besondere Tapferkeitstaten an einzelne Soldaten ver-
liehen werden darf.
Selbstverständlich werden bei der anerkannt tapferen Haltung
aller in Kampf um Wilna beteiligten Truppenteile solche besonde-
ren Tapferkeitstaten in großer Zahl'vorliegen und zur Verleihung
einer entsprechenden Anzahl von E.K. berechtigen. Bei Verleihung
an alle Wilnakämpfer aber wirde das E.K. als Teilnehmerabzeichen
verwandt werden. Hierdurch wird der Wert dieses Ordens herabge-
setzt, zumal berücksichtigt werden muß, daß derartige Kämpfe nicl. :
einmalig sind und sich im Laufe dieses Krieges wiederholen werde
Die Verfügung vom 17.7. 44 ist deshalb aufzuheben. Bereits
Ms u
b.w.
6hh/58-fxN
856/444



5a

vollzogene Verleihungen sind gültig; künftige Verleihungen sind

nach den Verleihungsrichtlinien (siehe Sammeldruck "Orden und

Ehrenzeichen' S. 24 Abschnitt II, Ziff. 1 und 2 und S. 36

Abschnitt V, Ziffer 1 bis 3) durchzuführen.

i.A.

gez. Burgdorf

Nachrichtlich:

Heeresgruppen und selbständige Armeen

zur Kenntnis.

Diese grundsätzliche Entscheidung des Führers ist allen verleihungsbe

rechtigten Kommandeuren bekanntzugeben.

i.A.

gez. Unterschrift

Major

Clodoe

70631
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St.M. XII A - 26 a/44.

Prag, den 18. September 1944.

Vermerk:

Der angeschlossene Vorgang kann als erledigt zu den Akten

genommen werden.



St.M. XII A - 26/44.

Prag, den 6. September 1944.

1.) Vermerk:

Der Herr Staateminister will die Anregung geben, dem im

sudetendeutschen Volkstumskampf verdienten Pfarrer Wehren-

pfennig das Gauehrenzeichen verleihen zu lassen. Die Ange-

legenheit soll bei dem nächsten Besuch von Dienstleiter

Neuburg besprochen werden.

2.) wv. zum Termin.

117



Minlsteramt

DER DEUTSCHE STAATSMINISTER

Eing,

19. SEP. 1944

für Böhmen und Mähren

Prag

den 45.September 1944

St.M. - Z a - H./44

Betrifft: Verleihung des Kriegsverdienstkrcuzes und der Kriegs-

verdienstmcdaille an Protektoratsangehörige.

Der Steatsminister und Chef dor Präsidialkanzlei hat mitge--

teilt, dass das Kricgsverdienstkreuz und die kriegsverdienstmedaille

auch an Protcktoratsang.hörige verlichen werden können. Nähre Bestim-

mungon hierzu srgehen demnäohst.

Vartciler I:

An Ziffcr 1 - 18 des

Dicnstst.llenverzcichnissas

(mit iberdrucken zu 1,8 i 9)

Im Auftrage:

gez. Dr. Gie s

Boglaubigt:

für böhm

6

Angestéllter

Dsinos

x

W

b.W..

X f-274/44
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0
H.Pol.F. XII A - 27/44.
Prag, den 19. September 1944.
Dertefehlshaber
der Ordnungspolizei
in Pra
eg. am 2 1 SEP. 1944
G.R. mit 1 Anlage im Umlaufverfahren
'V
22
n
Anl:
a) 4-Gruppenführer Hitzegrad,
2
b) -Gruppenführer Graf Pückler, eitkt
S
+
c) -Brigadeführer Opländer,
blr y
ddan
e) 4-Standartenführer Dr,Weinmann und
f) 4i-Sturmbannführer wof
0
m
zur Kenntnis übersandt.
tmmn
j.s.a.
hi 5.54.



O1
Der Reichsführer-#
(1)
Berlin S/ 11, den 7. September 1944
- Adjutantur e
Prinz-Albrecht-StrAtsterarnt
Igb.Nr.Au0.I/2A/3472/44 K1.
11. SEP 1944
An alle
verleihungsberechtigten i-Dienststellen (Verteiler IV)
Nachstehend wird Ihnen in Auftrage des Reichsführer-i ab-
schriftlich ein Schreiben des Staatsninisters und Chefs der
Präsidialkanzlei mit der Bitte um Kenntnisnahme mitgeteilt.
i.A.
AlMA
-Sturmbannführer
Abschrifte
Staatsminister und Chef
Berlin W 8, den 24.August 1944
der Präsidialkanzlei
VoRstraße 4
4
RP.0.9660/44.
Betr.: Verleihung des Kriezsverdienstkreuzes und der Kriegsverdienst-
medaille an Auslander.
Der Grundsatz, daß das Kriegsverdienstkreüz und die Kriegs-
verdienstmedaille nicht an Auslander, soncern nur an Reichsan-
gehörige verliehen werden, h t in Laufe der Zeit eine Reihe von
Anderungen erfahren. Zwecks Klarsteliung gebe ich nachstehend
eine Zusammenstellung der Ausnahmen:
Das Kriegsverdienstkreuz und die Kriegsverdienstnedaille
können verliehen werden:
1) an die auf den Fihrer vereidigten, im Rahnen bezw. in Ver-
bänden der deutschen Wehrnacht kämpfenden ausländischen
Freiwilligen;
2) an Volksdeutsche im Ausland, und zwar auch in solchen Staate
mit denen wir diplonatische Beziehungen unterhalten. Eine V :
leihung ist aber unzulässig an Volksdeutsche, die im un-
mittelbaren Dienst eines ausländischen Staates stehen oder
seiner Nehrnacht angehören;
3) an Elsässer, Lothringer, Luxemburger;
4)
an Protektoratsangehörige,
5)
an Angehörige baltischer Völker (Esten, Letten, Litauer);
6)
an Angehörige germanischer Völker (Norweger, Danen, Nieder-
lander, Flamen, Wallonen).
gez. ·Meissner
Nachrichtlich an:
Verteiler V
St.M.MA-27/44



Miristeramt

17. AUG. 1944

Der Reichsführer-j

Berlin, den 13. August 1944

- Adjutantur -

Tgb.Nr.Au0.I/2A/2931/44 Kl.

An alle

,Hauptänter,

Höchsten und Höheren j/- und Polizeiführer bzw. Beauftragtem

pt

Zwecks Zeit- und Papierersparnis bitte ich ab sofort

Vorschläge und Verleihungslisten für KVK und EK nurmehr

l-fach nach hier einzureichen.

Deutsches Kreuz in Goll und Silber-Vorschläge werden

2-fach, Ritterkreuz usw,-Vorschläge 3-fach benötigt.

hi10,4

0.44

1.) Hern Ginthrg 

Na

H4/8%

28

00Q,

Ri:5/70.

i-Sturmbannführer

Ch/fb-f 1x



Landesvizepräsident von Mähren

Dr. Karl Schwabe

f-Standartenführer

Brünn, am 22.September l944,

791/494 Dr.S/F

inisteram

16

25 SEP. 1944

An

den Deutschen Staatsminister fir Böhmen und Mähren

SS-Obergruppenführer Karl Hermann F r a n k

Preg.

Obergruppenführer!

Ich bestätige den Empfang des Kriegsverdienstkreuzes

l.Klasse ohne Schwerter nebst Besitzurkunde.

Ich bedanke mich für die mir aus diesem Anlasse von

Ihnen so freundlich übermittelten Glückwünsche.

Ich bin mir dessen bewusst, dass ich die darin zu

Ausdruek kommende Anerkennung Ihrer wohlwollenden Bewertung

meiner Tätigkeit zu verdanken habe und will deshalb in Hinkweft

womöglich noch mehr als bisher sein

$\K

ganz Iht

agomyuy

y

dind oopang

261 0 44

St.M. X A-30/44



Der Deutsche Staatsminister.

18.Sept.1944.

(p.d.)

N

1944

1.)

An

Saantaannlr

S aa

Brünn

aa

Lieber Kamerad Schwabe !

Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können,

daß der Führer Ihnen das Kriegsverdienst-

kreuz 1.Klasse ohne Schwerter verliehen hat.

Indem ich Ihnen hierzu gratuliere, übersen-

de ich beiliegend die Auszeichnung nebst der

Besitzurkunde mit der Bitte um Empfangsbe-

Dum9ns

Heil Hitler!

Threes28

XIX.

2.)

Z.d.A.


